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Radweg Helbra - Siebigerode 

Neue Verbindung markiert Beginn der Umsetzung des 

Strukturwandels in der Region 

 

Zwischen den Orten Helbra und Siebigerode ist heute eine wichtige 

Radwegeverbindung offiziell eröffnet worden. Der rund 2,7 Kilometer lange 

Radweg ist das erste Projekt, welches im Rahmen des Strukturwandels gefördert 

und umgesetzt wurde. Gut 800.000 Euro flossen an Fördermitteln. Auch wenn 

dieses Radwege-Projekt nicht zu den zentralen Strukturwandelprojekten des 

Landkreises zählt, so ist es doch beispielhaft dafür, dass der Prozess des 

Strukturwandels in seine Umsetzungsphase tritt. Zudem bettet sich der Radweg 

in das Gesamtradweg-Konzept des Landkreises ein. 

„Der Radweg gehört nicht zu den zentralen Projekten der Arbeitsplatzschaffung 

oder der Wärmewende, die der Landkreis in der Region verfolgt“, erklärte 

Landrat André Schröder. „Aber dieser Radweg ist das erste fertiggestellte 

Vorhaben über das Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen im gesamten 

Landkreis. Insofern markiert er den Anfang für die Realisierung weiterer 

Vorhaben und symbolisiert den geebneten Weg für die nächsten 

Strukturwandelprojekte.“  

Der neue Radweg verbindet nicht nur die einzelnen Orte Helbra, Benndorf, 

Ahlsdorf und Siebigerode, sondern bildet auch den Anschluss an den Saale-Harz-

Radweg und an die nahe gelegene Südharzer Karstlandschaft. Somit ist die 

Anbindung an das regionale und überregionale Radwegenetz gegeben. 

 


